
ich trage dein herz mit mir 

( ich trage es in mei n em her zen )

und nie bin ich ohne es 

( wohin auch immer ich gehe, g e h st  du,

m ein lieber ; und was auch immer 

von mir al l e ine getan w i rd , i st  dein tun,

m ein sc h a tz )

ich fürc h te ke in sc h i c k sal 

( d enn du bi st  mei n es , m ein süßes )

ich w ill  keine welt 

( d enn schön bi st  du in  mei n er, m ei n er wa h ren )

und du bi st , was immer ein mond bed e u tete

und was eine sonne jem als si n gt , bi st du

h i er ist  das ti ef ste geheimnis das niemand kennt 

( h i er ist die wur zel der wur zel und die knos pe

d er knos pe und der himmel des himmels e i n es

b a u m es namens leben ; d er darüber hinaus-

wä c h st , was die seele hoffen od er der ver sta n d

ver stec ken ka n n )

und das ist das wunder, d as die sterne 

a u se i n a n d er h ä l t

ich trag dein herz 

( ich trag es in mei n em her zen )
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